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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Sonntag, 21. Januar - Gottesdienste: 9.30 Uhr Neuerode, 10.30 Uhr
Jestädt, 17 Uhr Grebendorf, 18 Uhr Schwebda (Singgottesdienst)
Kindergottesdienst: 10 Uhr Grebendorf

Verbrennen zuschauen, wäh-
rend es für alle Mittagessen
gab. Vielen Dank für die zahl-
reich erhaltenen Spenden.
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nem ordentlichen Haufen auf
der Osterfeuerwiese aufgesta-
pelt wurde. Mit einem lauten
Knall entzündet, konnten die
Kinder und Jugendlichen dem

fahrern Gernot Brehmer, Ralf
Krug und Gunar Gimbel die
Weihnachtsbäume in Frieda
ein. Fünf vollgeladene Hänger
waren die Ausbeute, die zu ei-

Über zwanzig Feuerdrachen
der Kinderfeuerwehr sammel-
ten vergangenen Samstag mit
Unterstützung einiger aktiver
Kameraden sowie den Traktor-

Tolle Gemeinschaftsaktion

gendflamme Stufe II, Kreisent-
scheid des Bundeswett-
kampfs, der Waldlauf in Orfe-
rode, welchen die Jugendli-
chen dieses Jahr für sich ent-
scheiden konnten, sowie den
Fritz-Sippel-Pokal.

DIE KINDERFEUERWEHR
Speck erklärte, wie wichtig

auch eine Kinderfeuerwehr
sei, da alleine im Jahr 2017
drei Übernahmen aus dieser
in die Jugendfeuerwehr erfolg-
ten. Der Kinderfeuerwehrwart
Lasse Vopicka zog eine durch-
weg positive Bilanz. Die Kin-
der werden in spielerischer
Art und Weise an die Arbeit
der Feuerwehr herangeführt
und er freut sich zurzeit über
15 Mädchen und Jungs, wel-
che der Kinderfeuerwehr an-
gehören.

DER DANK
Bürgermeister Gerhold Brill

unterstrich, wie wichtig eine
funktionierende Feuerwehr
sei, und bedankte sich bei al-
len Aktiven für ihre geleistete
Arbeit. Des Weiteren stellte
er den Neubau des Gerätehau-
ses sowie eine weitere Ein-
lassstelle für das Rettungs-
boot im Bereich der Werra in
den nächsten Jahren in Aus-
sicht. Gemeindebrandinspek-
tor Björn Reichelt bedankte
sich ebenfalls bei allen Akti-
ven für die geleistet, Arbeit im
vergangenen Jahr – sei es bei
Einsätzen oder Lehrgängen. Er
freut sich, in Schwebda eine
intakte und für die Zukunft
gut aufgestellte Feuerwehr zu
haben.

rettungseinsätzen im Bereich
der Werra und des Werratal-
sees mussten die Brandschüt-
zer mit dem Rettungsboot aus-
rücken. Des Weiteren freute
man sich im Berichtsjahr 20
digitale Meldeempfänger
durch die Gemeinde in Emp-
fang zu nehmen, um die Ta-
gesalarmsicherheit weiterhin
zu gewährleisten.

DIE JUGENDFEUERWEHR
Der Leiter der Jugendfeuer-

wehr Speck gab einen erwei-
terten Einblick in die Leistun-
gen der zukünftigen Brand-
schützer. Die Jugendlichen
wurden in der Einsatztaktik
der Aktiven unterwiesen und
genauestens mit dem Umgang
der im Einsatzfahrzeug vor-
handenen Technik geschult.

An mehreren Wettkämpfen
und Veranstaltungen haben
die Jugendlichen teilgenom-
men: Berufsfeuerwehrtag, Ju-

rers Nils Glahn berichtete sein
Stellvertreter Mario Siegel
über die von der Einsatzabtei-
lung geleistete Arbeit. Es wur-
den 1466 Stunden Standort-
ausbildung, 337 Stunden Lehr-
gänge und Seminare sowie
274,5 Einsatzstunden geleis-
tet. Insgesamt stehen hier also
2077,5 Stunden geleistete Ar-
beit für das Allgemeinwohl
der Bevölkerung zu Buche. Be-
sonders hervorzuheben ist die
Anzahl von 14 Atemschutzge-
räteträgern. 31 Einsätze stan-
den in 2017 an, was fast zu ei-
ner Verdopplung im Vergleich
zu 2016 führte. Hierbei lag das
Hauptaugenmerk bei der tech-
nischen Hilfeleistung. Als Ein-
satzschwerpunkt stellte sich
die B 249 zwischen Schwebda
und Frieda heraus, wo diverse
Unfälle mit zahlreichen Ver-
letzten abgearbeitet werden
mussten.

Aber auch zu vier Wasser-

Am 6. Januar fand die Jah-
reshauptversammlung
der Feuerwehr Schweb-

da statt, bei der die Wehr- und
Vereinsführung neu gewählt
wurden:

DIE NEUWAHLEN
Zum Wehrführer wurde der

bisherige Stellvertreter Mario
Siegel gewählt. Ihm zur Seite
steht als neuer Stellvertreter
David Schäfer. Markus Pfister
wurde in seinem Amt als Vor-
sitzender bestätigt, ihm zur
Seite steht ab sofort Nils
Glahn. Ebenfalls in den Äm-
tern bestätigt wurden Herbert
Wagner (Schriftführer), Ha-
rald Klement (Kassierer), Jörg
Freutel (Pressewart), Bernd
Range (Beisitzer) sowie Uwe
Heitzenröder, der von der Ver-
sammlung als weiterer Beisit-
zer gewählt wurde.

Vor den Wahlen ließ man
jedoch das zurückliegende
Jahr Revue passieren:

DAS VEREINSLEBEN
Der Vorsitzende Markus

Pfister gab in seinem Bericht
einen Einblick über ein reges
Vereinsleben wie z.B. der jähr-
lich stattfindende Winterwan-
dertag im Februar, zu dem er
auch dieses Jahr wieder ein-
lud. Als Termin wurde der 18.
Februar festgelegt. Ebenso
wurde das Team des Kinderfa-
schings wie jedes Jahr unter-
stützt. Am 31. Dezember 2017
hatte der Verein einen Mitglie-
derbestand von 315.

DIE ARBEITSLEISTUNG
In Vertretung des Wehrfüh-

Doppelt so viele Einsätze
Versammlung der Feuerwehr Schwebda: Wehrführung und Vorstand neu gewählt

Ehrungen, Beförderungen und Neuwahlen: Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Schwebda hatte ein straffes Programm.
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senkrediten die Jahresfehlbe-
träge des Haushaltsergebnis-
ses ausgeglichen. Zurzeit liegt
der Kassenkredit der Gemein-
de noch bei rund 4,5 Millionen
Euro. In die Kommission wur-
den Vertreter der vier Fraktio-
nen in der Gemeindevertre-
tung sowie die Kämmerin und
die Kassenleiterin der Ge-
meinde gewählt. Bis Ende
März soll die Kommission ei-
nen Vorschlag erarbeiten, ob
die Gemeinde Meinhard das
Angebot der Hessenkasse in
Anspruch nehmen soll.

KOMMISSION FEUERWEHR-
HAUS-NEUBAU FRIEDA

Ein Entwurf mit Kostenkal-
kulation für einen Neubau des
Feuerwehrhauses liegt vor.
Auch die Genehmigung des
Landes Hessen, welches eine
Zuwendung von 152 400 Euro
zugesagt hat, ist bei der Ge-
meinde bereits in 2017 einge-
gangen. Die Gemeindevertre-
tung hat letztlich entschie-
den, dass die vom dem Archi-
tekturbüro ermittelten Ge-
samtkosten von 980 000 Euro
um 380 000 Euro zu vermin-
dern sind und letztlich die
Bausumme von 600 000 Euro
nicht überstiegen werden
darf.

„Die Kommission hat nun
ein dickes Brett zu bohren. Sie
muss einerseits alle Möglich-
keiten von Einsparungen er-
fassen und darf aber nicht die
gesetzlichen Bauvorgaben für
ein Feuerwehrhaus unterwan-
dern“, sagt Bürgermeister
Brill. Neben einem Bausach-
verständigen und Vertretern
der Feuerwehr Frieda arbeiten
in der Kommission auch Ver-
treter der vier Fraktionen des
Parlamentes mit. Bis zu den
Sommerferien soll die Kom-
mission ein baugenehmi-
gungsfähiges Konzept für den
Neubau vorlegen.

Insgesamt rechnet Bürger-
meister Brill damit, dass die
einzelnen Kommunalpolitiker
in 2018 über 300 Stunden eh-
renamtlich für ihre Mitbürger
aufbringen. Dabei sind Zeiten
der Vorbereitung auf eine Sit-
zung und die Einarbeitung in
komplexe Themen nicht be-
rücksichtigt – auch nicht die
Zeiten, welche von den Orts-
beiräten und von den Ortsvor-
stehern geleistet werden.
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• Der vollständige Sitzungs-
kalender mit den Terminen
für alle 69 Sitzungen für das
Jahr 2018 kann auf der Home-
page der Gemeinde Meinhard
eingesehen werden.
www.meinhard.de

I n Meinhard werden die
Mandatsträger im Gemein-
devorstand, der Gemeinde-

vertretung und den drei Kom-
missionen in 2018 rund 70
Mal zu einer Sitzung zusam-
menkommen.

Neben den turnusgemäß
stattfindenden Gemeindever-
treter- und Ausschusssitzun-

gen wurden
zusätzlich für
2018 drei Kom-
missionen be-
rufen, welche
sich mit Ein-
zelthemen de-
tailliert befas-
sen sollen. Das
Recht zur Ein-
berufung von

Kommissionen nach der hessi-
schen Gemeindeordnung ob-
liegt dem Gemeindevorstand.
Den Vorsitz in den Kommis-
sionen führt der Bürgermeis-
ter. Die weiteren Kommissi-
onsmitglieder wurden von der
Gemeindevertretung gewählt.
Die Vorsitzenden der Gemein-
devertretung, Guido Hasecke,
und des Haupt-, Finanz-, Bau-
und Umweltausschusses,
Bernhard Mensing, haben ihre
Termine bewusst außerhalb
der hessischen Ferienzeiten
gelegt.

KINDERGARTENKOMMISSION
Die Kommission befasst

sich im Wesentlichen mit der
vom Land Hessen ab 1. August
geplanten Freistellung der
Kindergartengebühren ab
dem dritten Lebensjahr.
Durch die Freistellung ist die
Gemeinde Meinhard gehalten
ihre Kindergartengebühren-
satzung neu zu fassen. In die
Kommission wurden unter an-
deren Vertreter der drei El-
ternbeiräte der Kindergärten,
die Leiterinnen der Kindergär-
ten sowie Vertreter der vier
Fraktionen der Gemeindever-
tretung berufen. Bis Ende
März soll die Kommission die
Satzung den neuen Gegeben-
heiten angepasst haben.

DIE SCHUTZSCHIRM- /
HESSENKASSE-KOMMISSION

Ab 1. Juli bietet das Land
Hessen der Gemeinde Mein-
hard an, den Kassenkredit zu
50 Prozent komplett zu über-
nehmen. Die anderen 50 Pro-
zent muss die Gemeinde Mein-
hard mit 25 Euro pro Einwoh-
ner jährlich tilgen. Die Zins-
last der aufgelaufenen Kassen-
kredite geht komplett auf das
Land Hessen über. Der Kassen-
kredit ist vergleichbar mit
dem Dispokredit im privaten
Bereich. Die Gemeinde Mein-
hard hat über Jahre mit Kas-

69 Sitzungen für
2018 geplant
Drei zusätzliche Kommissionen nehmen Arbeit auf

Gerhold
Brill

Kurz notiert

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Frieda lädt alle Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein. Los geht es am Samstag, 27. Januar,
um 20 Uhr in der Weinberghalle. Der Vorstand freut sich über eine
rege Teilnahme.

Ehrungen und Beförderungen
Jugendflamme II: Ine Heit-
zenröder
40 Jahre Mitglied im Feuer-
wehrverein: Heinrich Kringel
60 Jahre Mitglied im Feuer-
wehrverein: Helmut Rehm

Eine besondere Ehrung
wurde Lasse Vopicka und Da-
vid Schäfer zuteil, die von Ma-
rio Siegel mit der Floriansme-
daille in Bronze der Hessi-
schen Jugendfeuerwehr für
ihre Verdienste um die Ju-
gendfeuerwehr geehrt wur-
den.

Beförderungen: Gemein-
debrandinspektor Björn Rei-
chelt ernannte und beför-
derte Jannis Walther zum
Feuerwehrmannanwärter,
Lukas Groß, Lucas Harbich,
Florian Beck und Patrick Frit-
sche zum Feuerwehrmann,
Maurice Leuverink zum
Oberfeuerwehrmann, Lasse
Vopicka und Florian Laubach
zum Hauptfeuerwehrmann
und Johannes Schäfer sowie
Jacob Speck zum Löschmeis-
ter.
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